
 

 
 

Liebe Athletinnen, liebe Athleten, 

liebe Freunde der badischen Leichtathletik 

in all Euren Funktionen und Aufgabenbereichen … 
 

               

… die momentane Situation – durch das Corona-Virus verursacht – ist eine 
sehr schwierige für uns - für viele, ja für alle Menschen unserer Gesellschaft, 
da wir derzeit eine wirklich schwierige Zeit erleben und bewältigen müssen.  
 
Noch vor wenigen Wochen waren wir in großer Vorfreude auf die olympische 
Saison, die nun eine solche auch nicht mehr ist. Die Absage der Olympischen 
Spiele war unumgänglich und ist aus meiner Sicht viel zu spät erfolgt, da seit 
Wochen klar war, dass die Durchführung kaum möglich sein würde und schon 
gar keine wirklich fairen Wettkämpfe hätten gewährleistet werden können. 

Ich – und wir sicher wir alle – bedauern dies natürlich für alle Sportler – darunter ganz besonders auch 
unsere hoffnungsvollen badischen Leichtathletinnen und -athleten. 
 
Für das kommende Wochenende waren wir hervorragend vorbereitet um mit dem „Mein-Freiburg-
Marathon“ mit den Deutschen Halbmarathon-Meisterschaften und den Wettbewerben in der 
Kinderleichtathletik ein Fest der Leichtathletik zu organisieren. Bis zuletzt lagen die Meldezahlen 
deutlich über den letztjährigen. Die Bestätigung vieler, dass wir in Freiburg – gemeinsam mit unserem 
Partner FWTM (Freiburg Wirtschaft, Touristik und Messe GmbH) – auf einem sehr guten und 
erfolgreichen Weg sind. Davon werden wir uns auch durch die „Zwangspause“ in diesem Jahr nicht 
abbringen lassen und werden diesen am 11. April 2021 erneut engagiert vorbereiten. Mein 
Dankeschön gilt in diesem Zusammenhang für das faire und partnerschaftliche Miteinander der 
FWTM, wie auch Präsident Gundolf Fleischer für den BSB Freiburg, für seine Unterstützung bei der 
Organisation der DM Halbmarathon. Ebenso allen unseren ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter- und 
innen. 
 
Nun müssen wir uns in Geduld üben, was uns allen sehr schwer fällt, da wir auf unsere Einsätze bei 
Wettkämpfen „gebrannt“ hatten. Gleichwohl haben wir keine andere Chance und im Moment ist noch 
nicht abzusehen, ob und ggf. wann wir wieder zu einer einigermaßen „Normalität“ zurückkehren 
können. 
 
Ganz herzlich möchte ich Euch alle bitten, dass ihr gesund bleibt und diese Herausforderung annehmt 
und auch in dieser Zeit unserer wunderbaren Leichtathletik „treu“ bleibt… 
 

…dass Euch, liebe Athletinnen und Athleten – gemeinsam mit Euren Coaches – das Fithalten und 
Training gut gelingt. 
 
…dass wir alle, die wir im Ehrenamt für die Leichtathletik auf Verbands-, Bezirks-, Kreis- und 
Vereinsebene engagiert sind, diese Zeit ggf. für organisatorische und strategische Überlegungen 
nutzen 
 
…die wir – ich verweise gerne auf meine Ausführungen in der letzten Verbandsratstagung vom 07. 
März d.J. – uns vorgenommen haben um unsere Strukturen zu stärken, zu verbessern um damit 
gerüstet zu sein, wenn wir dann endlich wieder praktische Leichtathletik leben dürfen. 

 
Dazu gehört ganz besonders auch, dass wir uns in den Vereinen um unsere Mitglieder kümmern, um 
diese weiter nahe „bei uns“ halten zu können. Ich bin sicher, dass es hierzu bei vielen von Euch gute 
Ideen gibt, die u.U. auch anderenorts erfolgreich eingesetzt werden können. 
 



BITTE   lasst uns in dieser schwierigen Zeit als „badische Leichtathletik-Familie“ zusammenstehen und 
uns gegenseitig unterstützen. 
Das derzeitige Geschehen bedeutet einen großen Verlust an Lebensqualität, gemeinsamer Zeit und 
tollen Erlebnissen. Unsere Gedanken gehen auch an die, die bereits unter der Krankheit leiden und 
auch an alle, die an vorderster Front dagegen kämpfen. 
 
Schließlich möchte ich an der Stelle noch ein herzliches Dankeschön an unsere Mitarbeiterinnen in der 
BLV-Geschäftsstelle sagen, die immer einen tollen Job machen aber gerade in diesen Wochen ein 
unglaubliches Engagement einbringen um den BLV in seinem Bestand zu sichern! 
 
Viele Grüße – 
…und bitte bleibt gesund! 
 

Euer 
     

 

 


